
Lyrische Lesung und Gespräch mit Jürgen Nendza 
 

veranstaltet vom Verlag Blesok, unterstützt von dem  Goethe Institut und der 
Gesellschaft für Mazedonisch-Deutsche Freundschaft und Zusammenarbeit 

 
wird am Samstag, 23.05.15, um 20 Uhr in Skopje, in der Café-Buchhandlung 

Decata od nashata ulica (ul. Leninova, Aminta Treti  29) 
 

 der dreisprachige Lyrikband 
vorgestellt: 

 
Во некои денови 

An manchen Тagen 
On some days 

 
von Jürgen Nendza 

erschienen 2014. 
im Verlag Blesok 

aus dem Deutschen übersetzt von 
Elizabeta Lindner 

Das Programm: Begrüßung und Vorstellung des Autors, Gespräch mit ihm 
und Lyriklesung Mazedonisch/Deutsch mit Leinwandprojektion der 
mazedonischen Übersetzung. Ein Teil des Abends wird Igor Isakovski 
gewidmet, der den Autor persönlich eingeladen und zusammen mit E. Lindner 
mit den organisatorischen Vorbereitungen begonnen hatte. Der letzte Teil ist 
für Publikumsfragen und Autogrammstunde vorgesehen. Danach folgt 
gemütliches Beisammensein zwischen dem Autor, den Organisatoren und dem 
Publikum.  
 
Moderation und Gespräch auf deutsch: Elizabeta Lindner 
Übersetzung des Gesprächs: Emina Avdiќ 
Organisatorisches für Blesok: Kalina Bunevska Isakovska 
Für das Goethe Institut, der Leiter: Thomas Diekhaus 
Koordination von der GMDFZ: Sasho Andreevski 

   
     Wir laden Sie herzlich ein auf ein lyrisches Treffen mit diesem hervorragenden Autor  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

WIR TREFFEN UNS im Apfel, erzählen uns in seinem 
Haus, wo kleine Amseln reifen 
und erwarten einen Baum, der sich mit der Erde dreht, die 
wir aufsagen und trinken, 
weil wir durstig sind: Ein ganzes Meer, das in uns 
schweigt, wie das Fruchtfleisch 
schweigt im Apfel, wie das Schweigen in der Stille 
schweigt und anfragt und mit dem Jawort 
in sich trägt sein Weiß wie eine Braut. Wir sind es, die 
einkaufen im Zentrum. Nach dem Frühstück 
ist das Fenster ein Regal. Wir stehen auf. Wir räumen ein. 
Wir sind es. Sind es nicht. 

  	
        



Jürgen Nendza, 1957 in Essen geboren, schreibt Gedichte, 
Erzählungen, Hörspiele und Features und ist als Herausgeber tätig. 
Für seine Gedichte erhielt er verschiedene literarische 
Auszeichnungen, u.a. den Lyrikpreis Meran. Neben diesem 
dreisprachigen Gedichtband Во некои денови/An manchen Tagen/On 
some days in den letzten Jahren erschienen auch die Gedichtbände Die 
Rotation des Kolibris (2008) und Apfel und Amsel (2012). Die 
neuesten Veröffentlichungen des Autors sind: Zomer nog in de laatste 
appels. Gedichten. Azulpress, Amsterdam/Maastricht, 2015; 
Mikadogeäst. Gedichte aus 20 Jahren. poetenladen Verlag. Leipzig, 
Juni 2015, sowie seine als Herausgeber veröffentlichte 
Lyriksammlung: Stadtlandfluss. Eine Lyrikanthologie. 111 
Dichterinnen und Dichter aus Nordrhein-Westfalen (herausgegeben 
zusammen mit Hajo Steinert). Lilienfeld Verlag. Düsseldorf 2014. 
 

WIEDER tritt der Frühling über  
die Schwelle: Kirschblüte, narkotisch ihr Gewicht  

 
in Transparenz, Verzweigung. Eine Luftbrücke  
ins Unberührbare, die Dinge  
aus ihrer Unterbrechung entläßt, bis hinunter 

 
zum Bootsverleih, wo das Sprechen weitergeht, und du  
fragst dich erneut,  

 
welcher Art sind die zwanzig Brücken, die entstehen,  
wenn zwanzig Männer  
eine Brücke betreten. Vor Pollenflug warnt man jetzt  

 
stündlich, es weitet sich aus die Allianz  
aus Allergie und Bezeichnung. Natürlich, das Wetter  

 
ändert sich, täglich neue Flächen  
aus Licht, Projektion und Gespräch. Mit dem Häher  
zum Beispiel, der fliegt  

 
jenseits der Vergleiche, schreddert die Luft. 

 

  
---------------------------------------------------------------------- 
Mehr	
  Gedichte	
  von	
  Jürgen	
  Nendza	
  online	
  in	
  Blesok	
  95	
  (auch	
  Englisch):	
  
http://www.blesok.com.mk/tekst.asp?lang=mac&tekst=1501#.VVkQqabfZd0	
  
	
  
Oder	
  im	
  Gedichtband,	
  der	
  bei	
  der	
  Lesung	
  zum	
  speziellen	
  Preis	
  zu	
  bekommen	
  
ist,	
  oder	
  später	
  in	
  allen	
  Buchhandlungen	
  bzw.	
  im	
  Onlineshop:	
  http://blesok-­‐
shop.mk/en/744-­‐во-­‐некои-­‐денови-­‐an-­‐manchen-­‐tagen-­‐on-­‐some-­‐days-­‐
9789989596049.html	
   

 


